
Wie zu Buxtehudes und Schellers Zeiten sangen und spielten die Musike.
rinnen und Musiker von der Orgelenpore aus. Foto b€

Tolles Konzert als
Auszeit empfunden

lv 0/ lclz Bremer Musiker begeistern in Dedesdorfer Kirche
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DEDESDORF Die ganze ldangfrille
und Schönheit alter Musil< ver-
setzte die Zuhörer in der Dedes-
dorfer laurentiuskirche im grau-
en, kalten lanuar irr einc wunder-
voll festlicho Stimrnung voller
Wärme und Erwartung, Die jun-
gen Musiker der Brerner Hoch-
schule der .Künste verzauberten
ihre Gäste von Anfang an und
sorgten für einen entspannten,
ungetrübten l(unstgenuss.

Unter der Leitung von Iflaus
Eichhorn sangen und spieiten sie
Kantaten von Dietrich Buxtehude
(L637 -t707) und Johann Schelle
i1648-1701) in einer großen in-
strumentalen Besetzung: zwei
Tlompeten und Pauken, drei Zin.
ken, drei Pogaunen, drei Violi-
nen, drei Gamben, zwei Chitar:
ronnen und neun $änger brach-
ten eine orchestrale Fülle in den
lCrchenraum, die selbst hochge-
oteckte Erwartungen übertraf. Die
IGntaten gehörerr zum Weih-
nachtskreis und weisen damm ei'
ne umfangreiche Bläserbesetzung
auf, Brxtehudes Werlce wurden
zu seiner Zeit von der Orge)em-
pore unter Verwendung der gro'
ßen Orgel musiziert. Da für die
vielen Alrteure genügend Platz
aul der Empore ist, wurde diese

ArrJstellung &uch in Dedesdorf
gewählt.

Die Studentinnen und Studen-
ten der Bremer Hochschulc fiir
Künste ueun unter dem Eqsem-
blenamen,,Brelner Barock-Con-
son" &ul. Seit 1994 der Studien-
schwerpunkt Alte Musik an der
Eremer Hochschule eingeführt
wurde, erarbeiteten sie zahlreiche
Projeirte, unternahmen mehrere
Auslandsreisen und sind inzwi-
gchen sus dem bremischen Mu.
sikleben kaurn noch wegzuden-
ken. A.ls einzige deutsche Musik-
hochschule bemüht sich die Bre'
mer Hochechule, die Ausbildung
mit den historischen Orgeln im
Bremer Umland zu verbinden,

Den Auftritt geno$sen

Dass auch die jungen Musiker ih-
ren Au-ftrin Benossenr war deut-
)ich zu spüren. Die jubelnden
Stimmen bei ,,Mschet die Tore
weit" und ,,Nun danket alle Gott"
kannen ebenso echt und tief emp-
funden beim Publikum an wie die
anderen Stücke. Stehender Ap-
olaus belohnte die Künstier fi.ir
ihrc oarbietung. ,,Danke für die
Ausr.eit, ich habe das Konzert als
solche empfunden", bedanlte
sich Pastorin Bettina Rotlt. (be)
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